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Zeit! 
Ein Flugzeug zieht seine weiße Bahn am Himmel, die Wolken huschen vorüber und das bisschen Schnee 
ist auch schon wieder geschmolzen. Trotz aller Bemühungen, sie anzuhalten und festzuzurren, hat die 
Zeit sich losgelöst und das Jahr 2016 gestartet; unabhängig davon, ob wir mit 2015 schon abgeschlossen 
haben oder nicht.  
 
 
Innere Stimme 
Und obwohl ich in der Wohnung bin, aus dem Fenster in den Himmel starre und es rund um mich ganz 
leise ist, höre ich deutlich ein Stimmgewirr: Es ist eine Stimme von tief drinnen, die mal mehr, mal weniger 
ins Scheinwerferlicht drängt und ganz laut daran erinnert, was ich nicht alles tun müsste, anstatt hier so 
genüsslich Löcher in die Luft zu starren. Dann meldet sich jemand anderes und lockt mich Richtung 
Couch, auf der ich mich so bequem ausruhen könnte. Doch da verlangt schon eine andere Stimme mit 
Vehemenz, ich solle sofort mehr Bewegung machen, sonst wird das nämlich nix mit … 
All diese Stimmen quasseln die ganze Zeit. Sie berichten, fragen, täuschen, rufen, warnen und brummen 
vor sich hin. Ich denke, sie haben schon so ihre Berechtigung: Sie weisen auf etwas hin und ich habe 
daher beschlossen, Ihnen mal genauer zuzuhören.  
In einem Plädoyer für die innere Stimme kannst du das auch tun: Du setzt du dich mit dieser deiner 
Innenwelt auseinander und schreibst mit, was sie dir erzählt: Schau doch rein in deine Matrioshka! 
 
 
Fixpunkt  
Montags, immer wieder montags, im Café Fotter bei selbstgebackenem Kuchen und frischem Kaffee 
fand seit 2012 Fixpunkt Schreibzeit statt. Nun hat das Café Fotter geschlossen und der Montags-Fixpunkt 
hat somit seine Heimat verloren.  
Seit Dezember suche ich daher nach einem neuen Schreib-Ort und habe zahlreiche Grazer Cafés und 
Kaffeehäuser ausprobiert: Der Kaffee muss nämlich gut schmecken, die Atmosphäre passen, die Tische 
müssen angenehm und die BesitzerInnen oder PächterInnen verständnisvoll für schreibende Gäste sein. 
Nach über einem Monat Kaffeehausbesuchen weiß ich, dass das in Graz nicht ganz so leicht ist.  
Im Coffee & Kitchen, einem gemütlichen, frischen und freundlichem Café in der Babenbergerstraße nahe 
des Bahnhofs sind wir mit unseren Stiften willkommen und ich freue mich sehr, euch dorthin einzuladen: 
Montag, 18.01.2016, 16:00 – 18:00, Fixpunkt Schreibzeit im Coffee & Kitchen 
 
 
Poesie am Arbeitsplatz  
Pünktlich zum heutigen Welttag der Poesie am Arbeitsplatz soll darauf aufmerksam gemacht werden, 
dass das Schreiben und die Poesie viel mit dem Arbeitsplatz zu tun hat: Einerseits weil viele bekannte 
Dichter neben dem Schreiben auch einem ganz normalen Brotberuf nachgegangen sind und so neben 
dem Arbeitsplatz Schreibtisch auch einen anderen täglichen Bezugspunkt hatten. Andererseits sollen 
heute möglichst viele poetische Texte entstehen – am besten am Arbeitsplatz, während der Arbeitszeit. 
Du kannst dir heute also die Freiheit nehmen, mal ein Gedicht zu schreiben, einfach mal so, zur 

http://www.schreibenmitchribs.at/innere-stimme
http://schreibenmitchribs.at/schreiben-im-cafe
http://www.coffeeandkitchen.at/


Ablenkung. Oder du verfasst, was du auch immer gerade beruflich zu schreiben hast, als besonders 
poetischen Text.  
Und wenn du davon träumst, mit dem Schreiben so richtig berühmt zu werden, dann solltest du auch 
heute damit anfangen: Denn morgen schon ist der Lass-Deine-Träume-wahr-werden-Tag, dicht gefolgt 
vom Nationalen Hut-Tag am Freitag. 
Es scheint, dass dies meine Woche ist!!! Wann ist deine?  
 
Ich freue mich,  

1.) wenn du schreibst. 
2.) wenn du mir schreibst. 
3.) wenn du mit mir schreibst.  

 
 
Herzliche Grüße,  
 
Deine Christina 
 
Mag. Christina Boiger, BA 
  
Schreiben mit Chribs 
Schreibseminare & Beratung 
Tel.: +43 650 / 55 11 422 
E-Mail: christina.boiger@schreibenmitchribs.at  
Web: http://www.schreibenmitchribs.at 
Youtube: https://www.youtube.com/channel/UCldUekIAT453uzHgHHjC5Hg  
Twitter: https://twitter.com/chribs4  

 
Und zum Abschluss wie immer:  
PS: Du erkennst mich am Hut! 
 
PPS: Fixpunkt Schreibzeit findet ab 18.01.2016 um 16:00 im Coffee & Kitchen statt: Fixpunkt Schreibzeit 
 
PPPS: Plädoyer für meine innere Stimme, 22.02.2016 – Wer oder was spricht in dir? 
 
PPPPS: Wenn du keine Schreib-Informationen mehr von mir erhalten möchtet, schick mir bitte dieses 
Email zurück und schreib in den Betreff: KEINE SCHREIBINFOS MEHR.  
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